
APS speak
• Aktivierung des 

Systems durch 
Knopfdruck

• Kommunikation 
mit Polizei
möglich

• Einschaltung
sämtlicher
Sicherheitsvor-
kehrungen

Scheibe einschlagen

AMOKALARM

Knopf tief drücken

Die Idee
• Sicherheitssystem für 

Schulen, um im Falle
eines Amoklaufes Schutz 
bieten zu können

• Ermöglicht gezieltes Ein-
greifen der Einsatzkräfte 
durch modernste Technik

• Individuelle Anpassung an 
Kundenbedürfnisse durch 
Modularisierung

• Abschluss von
Wartungsverträgen
zur kontinuierlichen
Instandhaltung des
Systems

APS see
• Überwachungs-

kameras zur 
strategischen 
Abschätzung 
der Situation

• bei Nichtbetrieb 
durch Metallge-
häuse geschützt

• Aufklappen im 
Alarmfall

• Bereitstellung der Bilder mittels 
HTTP-Streaming

• Sicherung durch SSL-Verschlüsse-
lung und Authentifizierung

APS hear
• Akustisches Alarmsignal

     oder
• „Stiller Alarm“ – Funkgerät mit Vib-

rationsalarm für Lehrer

APS shut

• Türen werden automatisch mit 
Bolzen verschlossen

• Täter wird am Eindringen in
andere Klassenzimmer gehindert

• Ein Nothebel an der Innenseite 
ermöglicht das Öffnen der Tür

• Auf Wunsch: Türen bleiben für 
die gesamte Stunde verschlossen

APS shoot

• Erhöhung der 
Widerstands-
fähigkeit von 
Zimmertüren 
durch Einsatz 
von TPU-Folie

• Bezug der Folie von der 
Epurex Films GmbH & Co. KG

• Doppelseitige Beschichtung
der Türen
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